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VORWORT

LIEBE SCHÜLERINNEN 
UND SCHÜLER,
LIEBE LESERINNEN 
UND LESER,

herzlich willkommen zu unserer neuesten Ausgabe der Schülerzeitung!

Wir freuen uns sehr, euch wieder eine bunte Mischung aus spannenden Arti-
keln, kreativen Beiträgen, aktuellen Informationen und Bildern von unseren 
jungen Redakteurinnen und Redakteuren präsentieren zu können.

In dieser Ausgabe geht es ums Reisen: von Traumreisen, Urlaubszielen, Ferien 
und umweltfreundlicher Erholung bis hin zu Tipps für die Freizeitgestaltung – 
hier ist für jeden etwas dabei.

Wir hoffen, dass euch die Schülerzeitung ebenso viel Freude bereitet, wie uns 
das Erstellen dieser Auflage. Lasst euch inspirieren und habt einfach Spaß beim 
Lesen!

Euer DeutschPLUS-Team
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MEIN NÄCHSTES 
URLAUBZIEL

© Colourbox
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WIEN IST MEINER 
REISE WERT
VON WERONIKA MAJEWSKA
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. MIKOŁAJA KOPERNIKA W RADOMIU
15 JAHRE | LEHRKRAFT: TERESA CIEPŁY

Wir lieben es, viele ver-
schiedene Orte zu besu-

chen, nicht wahr? Wir fahren 
nicht nur ans Meer oder ins 
Gebirge gern, sondern auch 
besuchen so viele wunderbare 
Städte. 
Mein größter Traum ist, Wien 
zu besuchen. Wenn ich in Wien 
wäre, würde ich die Archi-
tektur des schönen Wiens von 
dem Riesenrad im Wiener 
Prater bewundern. Dann würde 
ich unbedingt den Stephans-
dom sehen. Ich kann mir nicht 
vorstellen, wie so ein wun-
derschönes Gebäude gebaut 
wurde. Es steckt so viel Detail 
und Kunst darin, dass es un-
glaublich ist. 
Außerdem liebe ich die Natur, 
also würde auch gern in die 

Gärten Schönbrunn gehen. Die 
Anordnung der Gärten bildet 
zusammen mit dem Schloss 
Schönbrunn eine wunderschö-
ne Landschaft. Ich würde dort 
viele Fotos machen.
Einer der Gründe, warum ich 
noch nach Wien reisen möch-
te, ist: ich würde den Wiener 
Dialekt lernen! Der Dialekt ge-
fällt mir sehr und ich finde ihn 
melodisch. Mein Lieblingswort 
ist „Habediehre“. Dieses Wort 
klingt so kindisch, nicht wahr? 
Außerdem bin ich ein Falco-
Fan. Falco war ein Wiener 
Sanger, der in den achtziger 
Jahren populär war. Wenn ich 
in Wien wäre, würde ich das 
Musical „Rock me Amadeus“ in 
Ronacher unbedingt sehen. Das 
Musical erzählt über Falcos Le-

© Colourbox

© Colourbox

ben und man kann dabei viele 
seine Lieder in interessanten 
Arrangements hören.
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VON ALEKSANDRA NOWAKOWSKA
ZESPÓŁ SZKÓŁ PONADPODSTAWOWYCH NR 2 IN PIOTRKÓW TRYBUNALSKI
18 JAHRE | LEHRKRAFT: DOROTA PSTROKOŃSKA

Für eine Reise dorthin brau-
chen wir einen Reisepass 

oder ein  Visum.

Dieses Land grenzt an Libyen, 
Sudan, Israel und an den Ga-
za-Streifen. Es besteht zu über 
90% aus der Wüste Sahara.

Das Wetter ist hier ganzjährig 
sehr warm. Der kälteste Mo-
nathier ist der Januar, aber das 
stört nicht am Strand zu liege-
nund sich bräunen zu lassen.

Es gibt hier kolossale Statuen, 
architektonische Meister-
werke und antike Wunder der 
Menschheit wie z.B. die Tempel 

von Luxor oder die Pyramiden 
von Gizeh.

Wenn man Wüstentouren oder 
Trekkingreisen mag, dann ist-
diese Reise zu empfehlen.

Immer noch ist dieses Land 
eines der geheimnisvollsten

Reiseziele in Afrika.

Von hier aus kommt Schnappi 
:)

RÄTSEL

© ALEKSANDRA NOWAKOWSKA
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WOHIN MÖCHTE ICH FAHREN? 
MEIN NÄCHSTES URLAUBSZIEL 
ALS RÄTSEL 
VON MALWINA MROZIK
POLSKO-ANGIELSKA SZKOŁA MENTIS | 12 JAHRE | LEHRKRAFT: ANNA PRZYBYLSKA-GWIZDEK
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TIPPS: WELCHE ORTE IN DEN SOMMER-
FERIEN BESUCHENSWERT SIND
VON MAJA POMAGALSKA
PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 1 Z ODDZIAŁAMI INTEGRACYJNYMI IM. IGNA-
CEGO DASZYŃSKIEGO | 14 JAHRE | LEHRKRAFT: JUSTYNA PIECYK

Am liebsten würde ich auf 
die Malediven reisen, weil 

ich gerne einen exotischen 
Urlaub erleben möchte. Es gibt 
dort keine Geschäfte, Einkaufs-
zentren oder Autobahnen. Das 
bedeutet, sich eine absolute 
Auszeit zu gönnen und zu ent-
spannen. Der weiße Strand, 
das türkisfarbene Wasser, die 
Kokospalmen und die wunder-
schöne Aussicht laden dazu 
ein, auf diese Insel zu kommen. 

Auf den Malediven gilt ein 
Lärmverbot. Dies fördert die 
wohltuende Entspannung und 
bietet hervorragende Voraus-
setzungen für einen erhol-
samen Schlaf. Das Rauschen 
des Ozeans und die Geräusche 
der Natur prägen die Atmo-
sphäre eines Urlaubs auf den 
Malediven. Es gibt auch keine 
Menschenmassen, da die An-
zahl der dort übernachtenden 
Personen begrenzt ist. Durch 
die eingeführten Beschränkun-
gen können Sie äußerst kom-
fortabel und trotz der außer-
ordentlichen Beliebtheit der 
Inseln ohne Touristentrubel 
entspannen. 

Die berühmten stimmungs-
vollen Häuser am Wasser, ein 
Whirlpool auf der Terrasse 
und ein privater Abstieg zum 
Meeresgrund. Solch ein Luxus 
erwartet die Gäste dieser para-
diesischen Insel. Andere Ein-
richtungen verfügen auch über 
private Swimmingpools oder 

ein umfangreiches Spa-Center. 
Mit einem breiten Angebot an 
Behandlungen und Massagen. 
Aufgrund des tropischen Kli-
mas herrschen dort das ganze 
Jahr über hohe Temperaturen. 
Das beste Wetter für einen 
Urlaub auf den Malediven ist 
von November bis April. Die 
Malediven werden vor allem 
mit entspannter Entspannung 
in Verbindung gebracht. 

Auch an Attraktionen für akti-
ve Menschen mangelt es nicht. 
Erstens kann man dort Wasser-
sport betreiben. Die Malediven 
bieten großartige Bedingungen 

zum Schnorcheln und Tauchen 
inmitten des üppigen Barrier 
Reefs und der Meeresbewoh-
ner. Eine großartige Gelegen-
heit, den Reichtum der Unter-
wasserfauna und -flora mit 
eigenen Augen zu sehen. Sie 
können auch zwischen Segeln, 
Surfen, Kitesurfen oder Wind-
surfen wählen. Eine der inter-
essanten Attraktionen auf den 
Malediven ist auch das Angeln 
auf große Fische. 

Zusammenfassend: Ich emp-
fehle Ihnen von ganzem 
Herzen einen Urlaub auf den 
Malediven. :)

© MAJA POMAGALSKA
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VON KAROLINA LEWANDOWSKA
II LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA PAWŁA II | 18 JAHRE
LEHRKRAFT: ALEKSANDRA PAWELSKA

VENEZUELA: MEIN GRÖSSTER 
REISETRAUM UND WARUM ICH 
ES GERNE BESUCHEN WÜRDE

Venezuela ist ein Land voller 
natürlicher Schönheit, kul-

tureller Vielfalt und einzigarti-
ger Erlebnisse. Hier sind einige 
Gründe, warum ich Venezuela 
besuchen möchte:

1. ATEMBERAUBENDE LAND-
SCHAFTEN

   Venezuela ist bekannt für 
seine vielfältigen Landschaf-
ten, die von den schneebe-
deckten Anden im Westen bis 
zu den traumhaften Stränden 
der Karibikküste reichen. Der 
Nationalpark Canaima beher-
bergt den höchsten Wasserfall 
der Welt, den Salto Ángel, der 
eine spektakuläre Kulisse bie-
tet. Die Gran Sabana mit ihren 
majestätischen Tafelbergen ist 
ein weiteres Highlight, 

das Naturfreunde begeistern 
wird.

2. REICHE TIERWELT

   Das Land ist ein Paradies für 
Naturliebhaber und bietet eine 
beeindruckende Vielfalt 

an Tierarten. Im Orinoco-Delta 
können Besucher rosa Fluss-
delfine, Brüllaffen und zahl-
reiche Vogelarten beobachten. 
Die Llanos, Venezuelas weite 
Ebenen, sind Heimat von Kai-
manen, Anakondas und unzäh-
ligen anderen Tieren.

3. KULTUR UND GESCHICHTE

   Venezuela hat eine reiche 
kulturelle und historische Tra-
dition. Die Hauptstadt Caracas 
bietet eine Vielzahl von Mu-
seen, historischen Stätten und 
modernen Attraktionen. 

Besonders sehenswert ist das 
Geburtshaus von Simón Bolí-
var, dem Befreier Südamerikas. 
Das koloniale Erbe des Landes 
spiegelt sich in den charman-
ten Städten wie Coro und 
Ciudad Bolívar wider.

4. ABENTEUER UND OUTDOOR-
AKTIVITÄTEN

   Für Abenteuerlustige bietet 
Venezuela eine Vielzahl von 
Aktivitäten. Vom Wandern und 
Klettern in den Anden über 
Rafting und Angeln im Orino-
co bis hin zum Tauchen und 
Surfen an den Küsten – es gibt 
unzählige Möglichkeiten, die 
Natur aktiv zu erleben.

   Venezuela ist trotz seiner 
Herausforderungen ein Land 
voller Wunder und Schönheit. 

Ein Besuch bietet die Mög-
lichkeit, unberührte Natur, 
reiche Kultur und herzliche 
Gastfreundschaft zu erleben. 
Packen Sie Ihre Koffer und 
entdecken Sie die verborgenen 
Schätze Venezuelas!

© Colourbox
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ISLAND: DAS WUNDERBARE 
REISEZIEL
VON OLGA MAŁGOWSKA
SZKOŁA PODSTAWOWA NR.3 IM. ARKADEGO FIEDLERA W POLKOWICACH | 14 JAHRE
LEHRKRAFT: SYLWIA JUSZCZAK

vch möchte Sie nach Island 
einladen! Haben Sie Angst 

vor dem Fliegen oder vor der 
Schifffahrt? Das macht nichts! 
Wir haben doch Internet und 
unsere Handys. Unsere Handys 
sind nicht mehr nur zum Tele-
fonieren. Damit machen wir 
Fotos oder nutzen wir die zum 
Navigieren. Wir können auch 
visuelle Reisen machen, wenn 
wir in den Ferien aus ver-
schiedenen Gründen zu Hause 
bleiben müssen. Besuchen Sie 
also Island, egal wie! Dort gibt 
es wirklich viele Attraktionen. 
Haben Sie Lust auf ein ein-
zigartiges Foto hinter einem 
Wasserfall? Der Wasserfall 
Seljalandsfoss ist die perfek-
te Wahl. In der isländischen 
Hauptstadt Reykjavik können 
Sie eine visuelle Reise über 
Island machen. Interessieren 
Sie sich für Mode? Da Kleidung 
aus Schafwolle wird bestimmt 
etwas für Sie! In Island gibt 
es auch einen aktiven Vulkan. 
Man kann dort einen Spazier-
gang machen und sogar (in si-

cherer Entfernung) in die Nähe 
der Lava kommen. Wenn Sie 
wollen, gehen Sie auf den Gip-
fel eines Gletschers oder ba-
den Sie in zahlreichen heißen 
Quellen. Im Sommer gibt es 
dort weiße Nächte, das heißt, 
die Sonne geht nicht unter. 
Allerdings geht die Sonne im 
Winter erst spät auf, nämlich 
nur für ein paar Stunden. Es ist 
auch einer der saubersten Orte 
in Europa. In Island gibt es 
kristallklares Wasser und die 
Umwelt ist sehr sauber. Island 
ist auch eines der sichersten 
Länder Europas. Es gibt hier 
sehr wenig Diebstähle und 
Betrugsfälle. Auch Unfälle sind 
selten, da die Straßen recht 
leer und daher sicher sind. Und 
noch etwas:

1. Heißes Wasser in Island 
kommt aus dem Erdinneren 
(riecht oft nach Ei).

2. Hierher kommt der beliebte 
„Skyr“-Joghurt.

3. Einer der beliebtesten Ge-
schäfte in Island ist Bonus, 
dessen Logo ein rosa Spar-
schwein ist. 4. Im Winter kann 
man dort die wunderschönen 
Nordlichter beobachten.

Und? Haben Sie schon Lust 
nach Island zu reisen? Ich hof-
fe doch!!!

© Colourbox

© Colourbox
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ENTDECKE MIT MIR BARCELONA 
VON BARTOSZ TOROŃ
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA KASPROWICZA| 17 JAHRE
LEHRKRAFT: ADRIAN GNILKA

Die Antwort auf diese Frage 
fällt mit sehr schnell. Als 

Fußballfan und  Spieler will ich 
unbedingt diese Stadt sehen, 
denn das Camp Nou, das Sta-
dion des FC Barcelona ist für 
mich ein Highlight. Es ist eins 
der größten Stadien Europas 
und beherbergt ein Museum, 
das die Geschichte des be-
rühmten Vereins dokumentiert. 
Auf dem Stadion befindet sich 
der Fanshop, in dem man T-
Shirts von FC Barcelona kaufen 
kann.

Was möchte ich noch in Bar-
celona sehen und warum hat 
diese Stadt solche Anziehungs-
kraft für Touristen ? 

• Erstens Sagrada Familia, der 
Dom von Barcelona, das Werk 
von Antonio Gaudi, des be-

kanntesten Künstler von Kata-
lonien . Der Bau begann im 
Jahr 1882  und  ist immer noch 
nicht abgeschlossen. Trotzdem 
finde ich Sagrada Familia ein-
fach beindruckend. 

• Zweitens Park Güell ist auch 
ein Werk von Gaudi. Dieser 
Park hat viele schöne Mo-
saiken und bietet ein schönes 
Panorama auf die ganze Stadt.    

• Drittens das gotische Viertel 
Barri Gotik ist das historische 
Herz  von Barcelona. 

• Viertens La Rambla ist die 
berühmteste Straße und er-
streckt sich über 12 Kilometer 
von Plaza de Catalina bis zum 
Hafen. Hier gibt es eine Menge 
von Straßen- Cafes Blumen-
ständen, Straßenkünstler du 
Marktständen.  

• Fünftens der Montjuic, ein 
Hügel von dem man einen 
großartigen Blick auf die Stadt 
hat. Hier befinden sich mehre-
re Attraktionen, wie z. B. das 
Museo Nacional d Art de Cata-
lunya, der Magische Brunnen 
und das Olympische Stadion. 

• Sechstens verfügt auch 
Barcelona über wunderschöne 
Strände, die nur wenige Mi-
nuten vom      Stadtcentrum 
liegen. Der Strand von Barce-
lona ist besonders beliebt und 
bietet viele Restaurants und 
Bars der Promenade entlang.

Also in Barcelona ist für jeden 
Was dabei : Sport, Kultur, Ar-
chitektur und viel, viel mehr…..   

© Colourbox
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ORT DER TRÄUME
VON AMELIA SOBIERAJ
II LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA PAWŁA II | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: ALEKSANDRA PAWELSKA

Jeder von uns hat ein Traum-
reisenziel und einen Ort 

auf der Welt, den wir besu-
chen möchten. Unsere Reisen 
spiegeln oft das wider, was in 
unserer Seele spielt und wir 
wählen Orte, die uns am Her-
zen liegen. Oder im Gegenteil 
– wir wollen völlig unbekannte 
Ecken entdecken.

Aber mein Ort, den ich be-
suchen möchte, ist mit dem 
verbunden, was ich liebe und 
es ist mir nahe. Seit meiner 
Kindheit schaue ich mir die  

Olympischen Spiele, vor allem 
in Leichtathletik an. Sport ist 
mir wichtig und bringt viel 
Freude in mein Leben. Mein 
Traum wäre es, die Kämpfe der 
Athleten bei den Olympischen 
Spielen live zu sehen, deshalb 
möchte ich nach Paris fliegen. 
Dort finden die Olympischen 
Spiele in diesem Jahr statt. Es 
wäre für mich eine emotionale 
Erfahrung, die mir mehr Ent-
schlossenheit geben würde 
und mir zeigen würde, dass es 
sich lohnt, für seine Träume 

zu kämpfen. Paris ist mein Ort 
der Träume auch wegen der 
schönen Architektur und ich 
möchte das Pariser Gebäck 
probieren. 

Reisen entdeckt vor uns viele 
wertvolle Werte und bringt 
neue Energie in unser Leben, 
deshalb lohnt es sich zu reisen 
und nach neuen Erfahrungen 
zu suchen.

© privat
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FOLGE DEINEN TRÄUMEN, 
SIE KENNEN DEN WEG
VON DOMINIK DZIADKIEWICZ
SPOŁECZNA SZKOŁA PODSTAWOWA IM. RADY EUROPY | 13 JAHRE
LEHRKRAFT: BEATA PETRYKOWSKA

Ich heiße Dominik und wie 
Millionen Menschen auf der 

ganzen Welt reise ich gern.

Zurzeit reise ich mit meiner 
Familie, aber seitdem mein 
Onkel Olaf mir die Bilder von 
seiner Reise nach Miami ge-
zeigt und davon viel erzählt 
hat,  träume ich von einer 
selbstständigen Reise in die 
Vereinigten Staaten von Ame-
rika, nach Miami.

Seit 2023 lebt in dieser Stadt 
Leo Messi, der mein Idol und 
Spieler von Inter Miami ist.  
Damit mein Traum wahr wird, 
also sein Spiel zu sehen, re-
cherchiere ich viel im Internet, 
um Tickets für sein Spiel am 
billigsten zu kaufen. Ich versu-
che sie auch an verschiedenen 
Ticketslotterien zu gewinnen.

Wenn ich ein Ticket gewinnen 
würde, wäre ich überglücklich 
und ich müsste:

• prüfen, ob mein Pass gültig 
ist,

• die Vorhersage anschauen,

• das Geld sparen,

• ein Flugticket kaufen,

• meine Reisetasche packen

• auf YouTube ein paar 
Videos über Amerika mir 
ansehen, um sich gut auf 
die Reise vorzubereiten.

Miami liegt an dem Atlanti-
schen Ozean und hat viele 
schöne Strände. Der weltbe-
kannte Strand ist Miami Beach. 
Ich will hier sowohl surfen als 
auch mich sonnen und erholen. 
Ich möchte den Nationalpark 

Everglades besuchen, der etwa 
70 km von Miami entfernt ist. 
Die größte Attraktion sind Kro-
kodile, die hier frei leben.  

Während meines Aufenthalts 
möchte ich noch Kennedy 
Space Center besichtigen, 
um verschiedene Rakete und 
Raumpendler zu bewundern. 
Es wäre toll den Raketenstart 
in einem Simulator zu erleben. 
Da ich ein großer Feinschme-
cker von Meerfrüchten bin, 
muss ich in Miami sie schme-
cken, weil sie natural und 
frisch sind.

Das ist mein Traum, nach dem 
ich konsequent strebe und ich 
hoffe, dass er sich eines Tages 
erfüllt. 

© privat
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MEINE NÄCHSTEN SOMMERFERIEN
VON MAGDALENA SZPONAR
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI IM. RO-
BERTA SCHUMANA | 16 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK
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FABELHAFTE INSEL RÜGEN
VON MAGDALENA JEŻAK
PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 34 | 15 JAHRE
LEHRKRAFT: JUSTYNA PIECYK

Der Urlaub gibt uns die Mög-
lichkeit, etwas Irteressantes 

zu unternähmen. Jeder von 
uns mag die Reisen, denn sie 
bieten uns viele  Attraktionen. 
Ich reisen auch sehr gern. 

 Ich war im vorigen Jahr auf 
Rügen. Das ist eine schöne 
deutsche Insel auf der Ostsee. 
Ich erinnere mich sehr oft an 
diese Reise. Sie war wander-
bar. Ich fuhr mit der Familie 
und den Bekannten mit dem 
Auto nach Norddeutschland. 
Die Reise war zwar lang und 
anstrengend aber es lohn-
te sich, sich etwas Mühe zu 
geben. 

Wir wohnten im schönen Hotel 
in Lohme. Es liegt an einem 60 
Meter hohen Kreidekliff. Der 
Blick ist unvengesslich. Unser 
Zimmer war sehr modern und 
komfortabel ausgestattet. In 
Lohme befinden sich viele ein-
druckvolle Wanderwege. Sie 
fuhren durch den Natinalpark 

Jasmund zum Königsstuhl mit 
vielfälltigen Ausstellungen und 
Naturdarstellungen im Na-
tionalparkzentrum. Man kann 
auch der steilküste ertlang 
gehen. Der Königsstuhl ( das  
119 Meter hahe majestatische 
Warzeihen von Rügen) machte 
sehr groBen Eindruck nicht nur 
auf mich aber auch auf viele 
bekannte Künstler. Diese krei-
defelsen sind nur 4 Km von 
Lohme entfernt. 

Diese Gegend bietet uns auch 
die schönsten Strände, wo ich 
schön faulenzen konnte. Ich 
saB im Korb und bewunderte 
die Wellen. Selbstverständlich 
verbrachte ich die Zeit auch 
aktiv. Ich probierte viele Was-
sersportarten wie z.B. Segeln, 
Wasserskifahren oder Wind-
surfen aus. Das vergesse ich 
nie. Es war wirklich toll. 

Ich besichtigte auch solche 
Kurorte wie: SaBnitz, Binz, 
Sellin, Baabe, Göhren. Sie sind 

wunderschön. In der Nähe von 
Rügen liegt die Stadt Stralsund. 
Sie ist sehenswert. Sie befindet 
sich auf der Liste der UNESCO. 
Die Stadt bietet viele Attra-
tionen. Mir gefielen am meis-
ten: Meeresmuseum, Altstadt, 
Hafen, Freitzeitpark, ZOO. Ein 
fantastisches Erlebnis war für 
mich Musiktheater auf der See-
bühne am Hafen. 

Ich verbrachte in Deuchland 
schöne drei Wochen. Ich lernte 
viele interessante Leute ken-
nen. Deutsche Kultur finde ist 
sehr interessant. 

Wenn jemand eine schöne 
Reisen machen möchten, sollte 
der unbedingt an die Ostsee 
fahren. Der Aufenthalt auf der 
Insel  Rügen bietet sehr viel-
fältige Erholung an. Egal ob 
das Wetter schön oder nicht 
besnders schön wird, wird es 
immer viel zu tun sein.

© Colourbox
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WELCHES LAND 
MÖCHTE ICH UNBEDINGT 
BESUCHEN? - DIE USA
VON MACIEK JĘCZKOWSKI
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. M. KOPERNIKA W ŁODZI | 14 JAHRE
LEHRKRAFT: ANNA KAŹMIERCZAK 

Es gibt viele Orte auf der 
Welt, die ich besuchen will, 

aber am liebsten möchte ich 
die USA besuchen. Es ist ein 
großes Land mit vielen Land-
schaften, zum Beispiel gro-
ßen Städten oder Wüsten. Ich 
möchte viele Orte besuchen. 
Erst New York, dann Flori-
da, viele Nationalparks wie 
Yellowstone und Hawaii. Ich 
denke, man kann an jedem Ort 
etwas anderes sehen.

New York ist die Stadt, die 
niemals schläft. Dort möchte 
ich viele Orte sehen. Die Aus-
sicht vom World Trade Center 
ist fantastisch. Die Architektur 
in New York ist etwas, das 

man nicht in Polen sehen kann. 
Central Park ist sehr groß und 
schön und ich möchte dorthin 
auch gehen. Ich finde Staute 
Of Liberty einen interessanten 
Ort. Ich würde auch gerne zur 
Wallstreet gehen.

Florida ist ein schöner Ort. 
Man kann dort Everglades be-
suchen, wo man einen Alligator 
sehen kann. Ich möchte dort 
tauchen gehen. Vielleicht sehe 
ich einen Hai.

Ich liebe Natur, deshalb möchte 
ich den Yellowstone Park besu-
chen. Es ist ein schöner Park. 
Dann möchte ich den Grand 
Canyon besichtigen. Es ist ein 
bekannter Ort in den USA.

Ich träume auch von Los An-
geles und San Francisco. Erste 
in San Francisco möchte ich 
Alcatraz sehen. Es ist alt, aber 
interessant. In Los Angeles 
möchte ich Vine Street, Holly-
wood-Schild und Universal 
Studios sehen, aber auch den 
Ozean.

Am Ende möchte ich nach Ha-
waii fliegen. Mein Traum ist es, 
dort zu surfen. In Hawaii gibt 
es schöne Strände. Ich möchte 
mich dort erholen.

Die USA sind ein ganz anderes 
Land als Polen. Vielleicht kann 
ich dorthin irgendwann. Es 
wird ein besonderes Abenteuer 
sein.

Blick auf New York, © privatHawaii, © privat

Florida, © privat

Yellowstone, © privatLos Angeles, © privat
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VON NIKOLA BAKALARSKA 

AKADEMICKIE LICEUM DWUJĘZYCZNE OXFORD SECONDARY SCHOOL W BIELSKU-BIAŁEJ | 
14 JAHRE | LEHRKRAFT: IWONA POŁOMSKA
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MEINE 
COOLSTE 
REISE
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MEIN TOLLES REISEN
VON MARTYNA GOŁDYN
II LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA PAWŁA II | 15 JAHRE
LEHRKRAFT: ALEKSANDRA PAWELSKA
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MEINE COOLSTE REISE
VON MARTINA LAMACCHIA
PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 1 Z ODDZIAŁAMI INTEGRACYJNYMI IM. IGNACEGO 
DASZYŃSKIEGO 14 JAHRE LEHRKRAFT: JUSTYNA PIECYK

Hallo! Ich bin Martina und 
bin 14 Jahre alt. Ich bin 

zwar Polin aber mein Vater ist 
Italiener und ich bin in Italien 
geboren.

Meine coolsten Sommerferien 
habe ich mit meiner Familie in 
Italien, in meiner Heimatstadt 
–Zapponeta verbracht.

Wir waren zwei Wochen am 
Meer und hatten eine tolle 
Zeit. Dort haben wir die Fa-
milie meines Vaters, viele 
Freunde aus meinem Kinder-
garten und viele andere wun-
dervolle Menschen getroffen. 
Ich habe: einen Badeanzug, 
kurze Shorts, eine Sommer-
jacke, viele kurzärmelige 
Blusen und eine Sonnenbril-

le mitgenommen. Jeden Tag 
sind wir zu Oma zum leckeren 
italienischen Abendessen ge-
gangen. Nachmittags sind wir 
am Strand spazieren gegangen 
und manchmal sind wir im 
Meer geschwommen. Während 
dieser Reise hatte mein Bruder 
Gabriel Geburtstag, also haben 
wir seinen Geburtstag alle zu-
sammen gefeiert. Es war fan-
tastisch, die ganze Familie war, 
wie zuvor zusammen und wir 
hatten einen wunderschönen 
Abend. Aber, wie immer, alle 
guten Dinge gehen zu schnell 
zu Ende und wir mussten nach 
unsere Heimat nach Polen 

zurückkehren.  Also haben 
wir zusammen am letzten Tag 
einen Abend in einer Pizzeria 
organisiert, um unsere letzten 
gemeinsamen Momente zu 
verbringen. Diese Reise war 
großartig, ich habe meine Fa-
milie wieder getroffen und wir 
haben viel Zeit miteinander 
verbracht. 

Ich wünsche euch auch solche 
wunderschöne Reise!

Martina

© privat
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MEINE LIEBLINGSREISE
VON LENA MOTYLIŃSKA
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI IM. ROBERTA 
SCHUMANA | 16 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK

Reisen ist eine wunderbare 
Erfahrung. Durch das Reisen 

lernen wir viele erstaunliche 
Menschen und neue Kulturen 
kennen. Ich reise gern, und 
jeder neue Ort, den ich besu-
che, weckt in mir den Wunsch, 
die Welt weiter zu erkunden. 
Ich erinnere mich gern an viele 
meiner Reisen, aber meine 
denkwürdigste Reise war Thai-
land. Meine Familie träumt 
schon seit vielen Jahren von 
einer Reise nach Thailand. Als 
sich die Gelegenheit ergab, 
dorthin zu reisen, waren wir 
sehr aufgeregt. Mit der Familie 

haben wir zwei Inseln besucht, 
Koh Samui und Koh Phangan. 
Das Leben dort unterschied 
sich sehr vom Leben in Polen. 
Die Kultur, für die wir uns sehr 
interessierten, und die Men-
schen machten einen großen 
Eindruck auf uns. Die wunder-
schöne Landschaft und die 
Tierwelt rundherum waren 
atemberaubend. Ein besonde-
res Erlebnis war der Besuch 
einer Elefantenauffangstation, 
in der kranke Elefanten ge-
rettet wurden. Die Elefanten 
aus nächster Nähe zu sehen 
und sie füttern zu können, war 

© Colourbox

etwas nicht Ungewöhnliches. 
Es war ein Tag mit unvergessli-
chen Erlebnissen. Der gesamte 
Aufenthalt in Thailand hat in 
mir den unglaublichen Wunsch 
geweckt, weiterhin die Welt zu 
erkunden und neue Kulturen 
kennen zu lernen. Ich würde in 
Zukunft gerne viele interessan-
te Orte besuchen.

© privat
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MEINE 
(UN-)COOLSTE REISE:
PARIS DER TRÄUME 
VON KALINA RGOZIŃSKA
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA KA-
SPROWICZA | 18 JAHRE
LEHRKRAFT: ADRIAN GNILKA

Es war schon immer mein 
Traum, nach Frankreich  zu 

reisen und Paris zu sehen. Vor 
einer Woche ist es passiert 
! Ich habe eine Klassenfahrt 
nach Paris gemacht.

Wir verließen Polen mit dem 
Bus und hatten eine lange 
Reise vor uns. Zum Glück war 
der Weg nicht langweilig und 
alle freuten sich auf Paris. Wir 
fuhren durch Deutschland und 
machten dort eine Pause. Es 
war cool weil ich das Essen für 
meine Freunde auf Deutsch be-
stellt habe. Ich konnte prahlen!

Ich glaube, unsere nächs-
te Klassenfahrt muss nach 
Deutschland führen. 

Wir kamen in Paris an und be-
sichtigten sofort die Stadt. Wir 
hatten gutes Wetter, die Sonne 
schien und es war warm. Zu-
erst besuchten wir das Orsay 
Museum und ich sah die Ge-
mälde berühmter Impressio-
nisten. Es war das Richtige für 

mich, weil ich mich für Kunst 
interessiere. Leider waren 
viele Besucher da und es war 
schwierig für mich in dieser 
Menschenmasse Kunst zu be-
wundern und Fotos zu machen. 
Dann segelten wir auf der Sei-
ne. Am Ende des Tages gingen 
wir zum berühmten Eiffelturm. 
Atemberaubender Ausblick !

Am zweiten Tag besuchten wir 
zwei Schlösser an der Loire. 
Dort war ich von den wunder-
schönen Gärten begeistert. 

Am nächsten Tag gab es jede 
Menge Attraktionen !

Ich habe das Louvre Museum 
und Mona Lisa gesehen, ob-
wohl ich überrascht war, dass 
das Gemälde so klein war. 
Schön war auch das Parfüm-
museum- Musée du Parfum 

Fragonard. In  Paris sind auch 
die Champs Elysees und der 
Arc de Triomphe sehenswert. 

Nach diesen drei Tagen kehr-
ten wir müde, aber begeistert 
nach Hause zurück. 

Ich werde mich wunderbar an 
Paris erinnern ! Ich habe dort 
jeden Tag ein Croissant ge-
gessen, viele Fotos gemacht 
und Zeit mit meinen Freunden 
beim Sightseeing verbracht. 
Es war die beste Reise, die ich 
hatte. 

© KALINA RGOZIŃSKA
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ICH FAHRE IN 
DEN URLAUB 
MIT DEN ELTERN
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URLAUB MIT DEN ELTERN - 
OHNE DRUMHERUM REDEN
VON MAŁGORZATA VOELKNER
POWIATOWY ZESPÓŁ SZKÓŁ NR 4 W WEJHEROWIE | 18 JAHRE
LEHRKRAFT: MONIKA ROLBIECKA

Heutzutage wollen viele 
junge Leute nicht mehr mit 

ihren Eltern verreisen, da sie 
denken, es sei nicht cool. Ich 
möchte jedoch diese Theorie 
widerlegen. Ich halte es seit 
immer für sehr cool, Zeit mit 
unseren Eltern zu verbringen, 
auch wenn es gelegentlich 
Nachteile mit sich bringt.

Jugendliche können oft nicht 
viel Geld ausgeben, weil 
sie in der Schule arbeiten 
müssen. Es ist schwierig, ein 
ausreichendes Einkommen 
zu erzielen und gleichzeitig 
gute schulische Leistungen zu 
erbringen. Aber wir sollten 
alle Möglichkeiten nutzen, die 
Welt kennenzulernen, und das 

Reisen mit unseren Eltern als 
Begleiter bietet eine gewisse 
Sicherheit.

Andererseits haben wir oft 
unterschiedliche Lebensstile, 
was es manchmal schwierig 
macht, sich an unsere Eltern 
anzupassen. Möglicherweise 
möchten wir länger in der 
Stadt bleiben und neue 
Freunde kennenlernen, 
während sie lieber früher ins 
Bett gehen möchten. Doch 
beim Reisen mit anderen, 
insbesondere mit unseren 
Eltern, können wir auch viele 
positive Aspekte entdecken 
und neue Perspektiven 
gewinnen.

© Colourbox

Persönlich habe ich als 
Jugendlicher nicht gerne 
zugelassen, dass meine Eltern 
Fotos von mir während 
unserer Reisen machen. 
Zwar habe ich damals ihr 
Fotografieren nicht zu schätzen 
gewusst, doch heute bin ich 
ihnen sehr dankbar dafür. 
Diese Fotos haben mir im 
Laufe der Zeit geholfen, mich 
selbst zu akzeptieren, und sie 
haben einen unschätzbaren 
Wert in meinen Erinnerungen 
an den gemeinsamen Urlaub 
mit meinen Eltern.

Heutzutage teile ich 
viele dieser wertvollen 
Erinnerungen und coole 
Fotos von unseren Reisen auf 
Instagram.

© privat
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URLAUB MIT DEN ELTERN: 
PRO UND CONTRA
VON DOMINIKA BŁASZCZYK
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI IM. ROBERTA 
SCHUMANA 17 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK
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DAS 
ÖKOLOGISCHE 
REISEN
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TIPPS FÜR DAS 
ÖKOLOGISCHE REISEN. 
„REISEN, ABER WIE?“ 
VON FABIAN DROZDOWICZ
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA KASPROWICZA | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: ADRIAN GNILKA

Die meisten Menschen reisen 
heute sehr oft. Es gibt sehr 

viele Transportmittel, die uns 
von einem Ort zum anderen 
bringen. Täglich legen wir viele 
Kilometer zurück, egal ob zur 
Arbeit oder in den Urlaub. 
Aber ist unsere Art zu reisen, 
die richtige? 

Jedes Transportmittel 
verursacht gewisse Probleme. 
Der tägliche Weg zur Arbeit, 
egal ob mit dem Auto oder mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, 
verursacht Stau und 
Umweltbelastung. Ähnlich ist 
es auch mit den Fernreisen. 
Hoher Kraftstoffverbrauch 
der Flugzeuge, die riesige 
Flächenversiegelung der 
Flughäfen und die große   
Gefahr der Übertragung von 
Krankheiten und Parasiten 

sind ein Argument gegen den 
weltweiten Flugverkehr. Die 
Herstellung, Wartung und 
Entsorgung der Fahrzeuge 
ist auch schädlich für die 
Umwelt. Arbeiten können wir 
im Home Office, ferne Orte im 
Fernsehen, im Internet oder 
mir einer VR- Brille, ohne die 
Umwelt zu schaden, sehen. 
Aus ökologischer Sicht und 
der Umwelt zuliebe bleibt 
uns nichts anderes übrig, als 
nur zu Fuß bzw.  mit dem 
Fahrrad unterwegs zu sein 
um Einkäufe zu machen 
oder notwendige Sachen zu 
erledigen. Der Transport kann 
auch mit den Lastenfahrrädern 
abgewickelt werden.  Für den 
Tourismus gibt es Fahrräder 
unterschiedlicher Bauart, je 
nach Einsatzort. Auch der 

Tourismus kann auf diese Art 
und Weise unser Ökosystem 
schonen und die lokale 
Wirtschaft unterstützen. 

Aus diesen Gründen plädiere 
ich für den kompletten 
Umstieg auf das Fahrrad ! Der 
Umwelt und der Gesundheit 
zuliebe und gegen ständige 
weite Reisen rund um die Welt.

Um am Ende noch ein Rätsel, 
wenn ihr schon auf euren 
Fahrrädern unterwegs seid.  
Wie heißt die Stadt, die an 
Deutschland grenzt und 
ihre Bewohner  Wein und 
Croissants lieben. 

Viel Erfolg !   

© Colourbox
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TIPPS FÜR DAS 
ÖKOLOGISCHE REISEN
VON ADA NOSAL 
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA KASPROWICZA  | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: ADRIAN GNILKA

In letzter Zeit wird viel über 
Ökologie gesprochen. Die 
Wissenschaftler ermutigen uns, 
es in jeden Aspekt unseres 
Lebens zu integrieren. Dies 
ist nicht immer möglich. Wir 
wissen, dass Flugzeuge sehr 
unökologisch sind, aber wir 
sind uns dessen bewusst, dass  
es unmöglich ist, für das ökolo-
gische Reisen oft  kein anderes 
Transportmittel zu nutzen. 

Glücklicherweise gibt es viele 
Ideen  auf andere, ökologische 
Weise reisen. Hier sind meine 
Vorschläge:

• Wählt  öffentliche Ver-
kehrsmittel, sie verursa-
chen viel weniger Umwelt-
verschmutzung als ein 
Auto. Außerdem ist es viel 
günstiger.

• Wenn ihr euch für einen 
Waldspaziergang entschei-
det, lasst  niemals Müll 
zurück. Versucht, so wenig 
Spuren wie möglich zu hin-
terlassen. 

• Vermeidet  Kurzstrecken-
flüge.

• Seid  vorsichtig, welche 
Produkte ihr kauft. Ver-
sucht, es nicht in Plastik 
einzuwickeln, da seine Her-
stellung nicht gut für unse-
re Umwelt ist.

• Nehmt eine Flasche mit 
Wasserfilter mit. Dies er-
möglicht ein jederzeitiges 
Nachfüllen und reduziert 
gleichzeitig den Plastikver-
brauch.

• Wenn ihr  in einem Hotel 
seid, versucht, das Licht 
immer auszuschalten, wenn 
ihr  es nicht braucht.

Ich hoffe, das hat euch ge-
holfen und ihr wisst jetzt viel 
mehr über Reisen im Einklang 
mit der Natur. 

Wenn ihr andere Tipps habt, 
schreibt sie mir bitte…..

 

© Colourbox
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WIE MAN 
IN DER NATUR 
SICHER BLEIBT
VON KACPER FERLICH
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. MIKOŁAJA KOPERNIKA W ŁODZI | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: ANNA KAŹMIERCZAK

Reisen in die Natur ist ein 
tolles Erlebnis, bei dem man 
viele wilde Tiere sehen kann. 
Aber um sicherzugehen, muss 
man einige Regeln einhalten, 
besonders in Gegenden mit 
wilden Tieren. Ich möchte 
euch einige Tipps geben, wie 
ihr euch in der Natur sicher, 
tierfreundlich bewegen könnt.

Während einer meiner 
Wanderungen in den 
Bieszczady-Bergen habe ich 
einen Bären getroffen. Er 
überraschte uns mit einem 
Brüllen, weil wir zu leise 
waren. Wir haben später 
erfahren, dass wir einen 
Fehler gemacht haben, wenn 
wir uns in der Natur zu leise 
verhalten. Dies kann für Tiere 
gefährlich sein. Es ist ratsam, 

zu sprechen, zu singen oder 
Glocken am Rucksack zu 
tragen, damit die Tiere wissen, 
dass wir da sind und Zeit 
haben, sich zurückzuziehen.

Es ist auch wichtig, Müll 
und Essen zu sichern. Es 
ist verboten, Lebensmittel, 
Rucksäcke oder Müll 
unbeaufsichtigt zu lassen, da 
Tiere diese finden und sich an 
Menschen gewöhnen können. 
Einmal hat uns ein Fuchs 
unsere belegten Brote aus dem 
Rucksack genommen. Das war 
lustig. Aber es kann gefährlich 
sein, wenn Tiere bei Menschen 
nach Nahrung suchen.

Wandern in der Gruppe ist 
ein weiterer wichtiger Aspekt. 
In wilden Gegenden mit 
jemandem unterwegs zu sein, 

sorgt für Sicherheit. Allein zu 
wandern, obwohl verlockend, 
birgt ein höheres Risiko.

Es ist wichtig, auf alle 
Warnungen und Hinweise 
in Nationalparks und 
Naturschutzgebieten zu 
achten. Diese Informationen 
sind häufig wichtige Hinweise 
auf aktuelle Gefahren und 
Sicherheitsmaßnahmen.

Man kann sagen: Sicherheit in 
der Natur benötigt Wissen und 
Vorbereitung. Es ist wichtig, 
sich laut zu bewegen, in der 
Gruppe zu wandern und 
Warnungen zu befolgen, um 
die Schönheit der Natur ohne 
unnötige Risiken zu genießen.
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URLAUB IN 
DER NATUR 
ODER IN 
DER STADT?
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FERIEN IN DER 
NATUR ODER IN DER STADT?
VON LILIANA WITCZAK
SZKOŁA PODSTAWOWA NR 3 PRZYMIERZA RODZIN | 12 JAHRE
LEHRKRAFT: MAGDALENA ŚWIĘCICKA

Urlaub lieber Naturnah oder 
mit allem was die Stadt zu 

bieten hat? Hmm … manchmal 
ist es schwierig, den besten Ort 
für die Ferien zu finden. Jede 
Art, den Sommer zu verbrin-
gen, hat seine Vor- und Nach-
teile. Ich werde die Unterschie-
de aufzeigen und unabhängig 
davon, für welche Option sie 
sich entscheiden, kann ich 
Ihnen versprechen: die Reise 
wird unvergesslich.

Erholung im Grünen ist eine 
gute Idee für alle Naturlieb-
haber. Ausgangspunkt könnte 
ein Campingplatz im Wald 
in See- oder Flussnähe sein. 
Ferien auf dem Campingplatz 
erlauben, dass man den gan-
zen Tag draußen verbringen 
kann. Morgens wacht man zu 
den Klängen der Vögel und 
anderer Tiere auf. Tags kann 
man im Wald spazieren ge-
hen und Blaubeeren sammeln. 
Wenn das Wetter gut ist, kann 
man im See baden und Kajak 
fahren. Der viele Platz ermög-
licht auch gemeinsame Spiele. 
Zum Beispiel kann man ein 
Familien-Badminton-Turnier 
organisieren. Abends ist es 
fantastisch, am Lagerfeuer 
Würstchen oder Kartoffeln zu 
braten. Aber leider hat diese 
Urlaubsart auch Nachteile. Ich 
denke, dass das irritierende 

beim Camping die Insekten 
und Mücken sind.  Ich kenne 
niemanden, der es mag, wenn 
Insekten ins Zelt fliegen oder 
auf dem Essen sitzen. Glück-
licherweise kann man Abschre-
ckungsmittel anwenden. Aber 
da gibt es noch eine Bedingung 
für einen guten Campingaus-
flug – das Wetter.  Leider kann 
Regen alle Pläne verderben. in 
diesem Fall kommen Karten-
spiele und Brettspiele zu Hilfe. 

Sommerferien in der Stadt 
können auch super sein. Jede 
Stadt hat ihre eigene Ge-
schichte, die man den ganzen 
Sommer über entdecken kann. 
Ferien in der Stadt bieten viel 
Zeit für Besichtigungen. Aber 
das ist nicht alles. Urlaub in 
der Stadt muss sich nicht nur 
auf das Besichtigen beschrän-
ken. Städte haben noch viele 
andere Sehenswürdigkeiten. 
Von einer Großstadt aus kann 
man sehr oft Freizeitparks 
oder Spielplätze erreichen. Auf 
manchen Straßen und Plätzen 
finden oft Konzerte und Auf-
tritte statt. Man kann auch 
interessante Museen besuchen. 
Es ist auch schön, beim Spazie-
ren die Gewohnheiten und den 
Alltag der Bewohner zu beob-
achten.  An heißen Tagen ist es 
möglich, ins Schwimmbad oder 
in den Park zu gehen. In der 

Stadt gibt es auch eine große 
Auswahl von Restaurants. Man 
kann jeden Tag in einem ande-
ren Lokal essen. Urlaub in der 
Stadt ist die perfekte Zeit, um 
eine Fremdsprache zu lernen. 
Ich verbringe jeden Sommer 
ein paar Wochen in Deutsch-
land und Österreich und be-
sichtige viele Städte. Der Nach-
teil eines solchen Urlaubs kann 
der Lärm sein. Außerdem gibt 
es viel Verkehr und manchmal 
lange Warteschlangen für Orte 
sein, die man besuchen möch-
te. 

Welche Urlaubsmöglichkeit ist 
besser? Die Wahl hängt haupt-
sächlich von den individuellen 
Vorlieben ab. Ich empfehle 
beides mal zu probieren, denn 
obwohl sie ganz anders sind, 
bietet Jede etwas Interessan-
tes.

P.S. Was man in einem Jahr 
nicht schafft, wird vielleicht 
nächstes Jahr klappen.

Grafiken © Colourbox
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CAMPING ODER „FÜNF STERNE“-
HOTEL? WELCHER REISETYP BIST DU?
VON WITOLD GRABOWSKI
IV LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. KAZIMIERZA WIELKIEGO W BYDGOSZCZY | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: IWONA KRETEK

Ich bin ein Naturliebhaber, 
also wenn mich jemand fragt, 

“Was ich wählen soll, Camping 
oder Fünf-Sterne-Hotel?” Ich 
empfehle Camping in der 
Natur. Du musst wissen, dass 
ein Campingurlaub seine Pro 
und Contra hat.  

Wenn du gerne Zeit in der 
Natur verbringst, aber dein 
Budget nicht hoch ist, ist 
Camping eine wunderbare 
Option für dich. Manchmal 
findet man kostenlose 
Campingplätze, man braucht 
nur Ausrüstung. Selbst zu 
kochen kann viel Freiheit und 
Befriedigung geben, wenn du 
kochen kannst. Dadurch kannst 
du auch Geld sparen. Beim 
Camping lernst du wichtige 
Fertigkeiten und praktisches 
Wissen. Unwetter kann hart 
sein, aber wenn du vorbereitet 
bist, ist es in Ordnung.

Camping bietet viele 
Erlebnisse in der Natur. Man 
kann auf einem Campingplatz 

zelten, einen luxuriösen 
Glampingplatz besuchen 
oder in einer Hängematte 
im Wald schlafen. Auf einem 
Campingplatz kann man grillen 
und die Annehmlichkeiten wie 
Toiletten und manchmal WIFI 
nutzen. Auf Glamping gibt es 
Luxuszelte, kleine Holzhäuser 
oder Wohnwagen. Eine ideale 
Option für Menschen, die 
Luxus wollen. Du hast den 
Komfort und die Freiheit der 
Natur.

Im Wald in einer Hängematte 
zu schlafen, ist ein 
Naturabenteuer. Man kann 
zwischen den Bäumen 
einschlafen und den Vögeln 
am Morgen zuhören. Ich bin 
der Reisetyp, der Ruhe und 
Frieden weit weg von der 
Zivilisation mag. Es gibt viele 
Orte, an denen man legal 

im Wald schlafen kann, man 
muss sich nur an die Regeln 
halten. Wenn du dich für 
eine Hängematte im Wald 
entscheidest, gewinnst du 
maximale Freiheit und kannst 
entscheiden, was und wie du 
tun möchtest. Dieser Komfort 
ist unersetzlich

Welche Art von Camping du 
auch wählst, der Kontakt mit 
der Natur und das Ausruhen 
machen  jeden Camping-Trip 
ein Abenteuer und du wirst 
dich besser an den Urlaub 
erinnern, als wenn du in einem 
„Fünf Sterne“-Hotel deinen 
Urlaub verbringen würdest.

© privat
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VON KAROLINA ZALESIAK
IV LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. KAZIMIERZA WIELKIEGO W BYDGOSZCZY
16 JAHRE | LEHRKRAFT: IWONA KRETEK

Ein Fünf- Sterne-Hotel und Campingplatz bieten zwei verschiedene Arten der Entspannung.

EIN CAMPINGPLATZ ODER FÜNF- 
STERNE-HOTEL
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Ein Campingplatz

• Camping ist die perfekte 
Option fur Naturfans

• Camping ist günstiger als 
Hotel

• Sie können viele Attraktio-
nen erleben

• Auf dem Campingplatz kön-
nen Sie erstaunliche Erleb-
nisse wie die Beobachtung 
von Sternen erleben

• Auf dem Campingplatz 
bereiten Sie Ihr Frühstück 
selbst zu

• Auf dem Campingplatz sind 
viele Leute

Ein Fünf-Sterne-Hotel

• Das Hotel liegt normaler-
weise in der Nähe von Ein-
kaufszentren und prestige-
trächtigen Gegenden

• Der Aufenthalt in einem 
Hotel ist teuer 

• Köche bereiten das Früh-
stück im Hotel zu

• Im Hotel herrscht Ruhe und 
Frieden

• Haustiere sind im Hotel oft 
nicht erlaubt

Camping ist für mich besser als Hotel. Ich kann in der Natur sein. Ich kann viele Menschen und 
Tiere treffen. Die Atmosphäre dort ist eher familiär. Ich kann meinen Hund dorthin mitnehmen 
und mit ihm spazieren gehen. Aber auch ein Hotel ist eine gute Wahl. Sie sollten sehen, was Sie 
bevorzugen.
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VON NADIA DARIA MISZKIEWICZ 
LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE NR. 1 IM. MARII CURIE- SKŁODOWSKIEJ W MAKOWIE MAZO-
WIECKIM  | 17 JAHRE | LEHRKRAFT: ANNA SERAFIN 

URLAUB IN DER NATUR 
ODER IN DER STADT? 

Wenn die Sommerferien 
vor der Tür stehen, stellt 

sich immer die gleiche Frage: 
Urlaub in der Natur oder in der 
Stadt? Beide Optionen haben 
ihre Reize und es hängt von 
den persönlichen Vorlieben ab, 
welche Art von Urlaub man 
wählt. 

Ein Urlaub in der Natur bietet 
Ruhe und Entspannung. Ob 
im Wald, in den Bergen oder 
am See - die frische Luft 
und die schöne Landschaft 
sorgen dafür, dass man 
den Alltagsstress vergisst. 
Wanderungen, Fahrradtouren 
oder einfach ein Picknick 
im Grünen sind perfekte 
Aktivitäten, um neue Energie 
zu tanken. Für Naturliebhaber 

gibt es nichts Schöneres als 
einen Sonnenuntergang in den 
Bergen oder ein Bad im klaren 
See. 

Auf der anderen Seite bietet 
ein Urlaub in der Stadt viele 
kulturelle und kulinarische 
Erlebnisse. Historische 
Sehenswürdigkeiten, Museen, 
Theater und Konzerte sind 
nur einige der Möglichkeiten, 
die eine Stadt zu bieten hat. 
Man kann durch die Straßen 
schlendern, in Cafes sitzen und 
das bunte Treiben beobachten.
Jede Stadt hat ihren eigenen 
Charme und es gibt immer 
etwas Neues zu entdecken. 

Ob Natur oder Stadt - 
beide Urlaubsarten haben 
ihren besonderen Reiz. Es 

kommt darauf an, was man 
gerade braucht: Ruhe und 
Erholung oder kulturelle und 
kulinarische Entdeckungen. Am 
besten probiert man beides 
aus und findet so heraus, was 
einem persönlich am meisten 
zusagt. 

Was bevorzugt ihr? Urlaub in 
der Natur oder in der Stadt? 

Bilder: 
1.https://www.gospodarek.pl/morze-balty
2. https://www.campamerica.pl/news/new-york/
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CAMPING ODER „FÜNF STERNE“-
HOTEL? WELCHER REISETYP BIST DU?
VON MATEUSZ JABŁOŃSKI 
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. M. KOPERNIKA W ŁODZI | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: ANNA KAŹMIERCZAK 

Die Wahl zwischen Camping 
und einem Fünf-Sterne-

Hotel hängt oft von der 
Persönlichkeit und den 
Vorlieben des Reisenden ab. 
Jeder Reisetyp hat seine 
eigenen Vorteile und Nachteile.

 Beim Camping genießt man 
die Natur pur. Man schläft in 
einem Zelt, kocht auf einem 
kleinen Campingkocher 
und verbringt die Tage mit 
Wandern, Schwimmen oder 
einfach nur Entspannen in 
der frischen Luft. Camping 
ist perfekt für Menschen, 
die die Natur lieben und 
gerne draußen sind. Es ist 
oft billiger als ein Hotel und 
man kann spontan reisen. 
Allerdings muss man auf 
Komfort verzichten: keine 
weichen Betten, keine warmen 
Duschen und manchmal keine 
Toiletten. Trotzdem mögen 
viele Touristen die Ruhe und 
die Nähe zur Natur.

 Auf der anderen Seite 
bietet ein Fünf-Sterne-Hotel 
Luxus und Bequemlichkeit. 
Man hat ein komfortables 
Zimmer, ein großes Bett und 
ein eigenes Bad. Es gibt oft 
Pools, Spa-Bereiche und 
hervorragende Restaurants. 
Das Personal kümmert sich 
um alles, und du kannst dich 
erholen. Für Menschen, die 
sich nach Entspannung und 
Luxus sehnen, ist ein Fünf-

Sterne-Hotel ideal. Hier 
muss man sich keine Sorgen 
um das Wetter oder um die 
Zubereitung des eigenen 
Essens machen. Der Nachteil 
ist jedoch, dass es teurer ist 
und man weniger flexibel ist, 
was die Reiseplanung angeht.

 Ich habe schon mehrmals 
gecampt und verbringe jeden 
Sommer in Chałupy auf der 
Halbinsel Hel. Dort gibt es 
viele Campingplätze und 
ich genieße die besondere 
Atmosphäre. Im Gegensatz 
dazu war ich noch nie in 
einem Fünf-Sterne-Hotel, aber 
ich habe in Hotels mit gutem 
Standard übernachtet. Ich 
bevorzuge Camping wegen der 
entspannten Stimmung. Meine 
Urlaube sind aktiv genug, 
sodass ich keine zusätzlichen 

Hotelangebote brauche. 
Beim Camping genieße ich 
vor allem das Surfen, die 
Food Trucks, Freunde und 
Sonnenuntergänge. Deshalb 
besuche ich jedes Jahr 
Campingplätze und freue mich 
auf das Camping-Erlebnis.

 Welcher Reisetyp man ist, 
hängt also davon ab, was 
man im Urlaub sucht. Liebst 
du Abenteuer und Natur 
oder möchtest du dich lieber 
entspannen? Vielleicht bist 
du auch jemand, der beides 
mag und mal so, mal so reist. 
Das Wichtigste ist, dass du 
zufrieden bist und deinen 
Urlaub genießt.

© privat
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VON URSZULA KARAŚ 
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. MIKOŁAJA KOPERNIKA W RADOMIU  | 15 JAHRE
LEHRKRAFT: TERESA CIEPŁY

ICH PACKE MEINEN KOFFER 
UND NEHME ... MITICH PACKE MEINEN KOFFER 

UND NEHME ... MIT 
VON URSZULA KARAŚ

I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. MIKOŁAJA KOPERNIKA W RADOMIU | 15 JAHRE
LEHRKRAFT: TERESA CIEPŁY

Standardartikel
Kosmetikwaren
ein Handtuch 
ein Waschpulver
ein Handy 
ein Aufladegerät
Kopfhörer 

Geld
eine Geldbörse
ein Spiel
eine Decke
ein Kissen
ein Buch

einen Rucksack
ein Notizbuch 
einen Kugelschreiber 
etwas zum Essen
etwas zum Trinken
eine Hausapotheke

Schönes
Wetter

eine Mütze
eine Sonnenbrille
ein T-Shirt
ein Sweatshirt
Shorts
eine Hose
die Unterwäsche
eine Badehose
Schuhe
Badelatschen
eine Sonnencreme
einen Schlafanzug

Schlechtes
Wetter

eine Mütze
einen Schal
ein T-Shirt
ein Sweatshirt
einen Pulli
eine Jacke
Handschuhe
eine Hose
die Unterwäsche
Schuhe
einen Schirm
einen Schlafanzug
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VON NATASZA PEŁKA
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA KASPROWICZA  | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: ADRIAN GNILKA

ICH PACKE 
MEINEN KOFFER 
UND NEHME ... MIT

Ich glaube die meisten 
Menschen haben Probleme 

mit Packen für  eine 
Reise. Es gibt jede Menge 
Ratschläge und Ideen, aber 
ich will zu diesem Thema 
erfahrungsgemäß einiges 
sagen : Ich packe meinen 
Koffer und nehme…. mit.

Auf eine lange Reise nehme ich 
natürlich einen  großen  Koffer. 
In den Koffer packe ich  viele 
Klamotten und alles, was ich 
brauche. Es gibt eine Regel : 
ich packe  so viele Klamotten, 
natürlich  -  Anzahl der Tage 

und eins zusätzlich, falls etwas 
passiert. Natürlich alles hängt 
vom Wetter ab. Bald packe 
ich  für die Sommerferien. 
Man  braucht Unterwäsche, 
natürlich. zwei oder drei Paar  
Schuhe und Socken. Ich muss 
auch kurze Hose und T-Shirts 
oder Kleider und Röcke 
nehmen. Für kalten  Abend 
empfehle ich ein Sweatshirt 
und einen Sportanzug. 
Kosmetika sind auch wichtig. 
Ich packe immer Shampoo, 
Zahnbürste, Zahnpasta und 
Seife. Ich will mein Haar 
kämmen, daher brauche ich 

eine Haarbürste. Natürlich 
ohne Was zum Lesen, gibt es 
für mich keine Reise. Darum 
empfehle ich immer Bücher 
mitzunehmen. 

Den Schlafanzug für die  Nacht 
nicht vergessen ! 

Das ist alles. 

Jetzt sind wir  bereit  für eine 
Reise!

© Colourbox
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VON MAKSYMILIAN PIĘTKA
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. MIKOŁAJA KOPERNIKA | 15 JAHRE
LEHRKRAFT: LIDIA SZYBURSKA

ICH PACKE MEINEN KOFFER 
UND NEHME ... MIT

Wir alle reisen gerne: ich 
und alle Leute, die ich 

kenne. 

Für meine Reisevorbereitungen 
brauche ich nicht viel Zeit.

Ich packe meinen Koffer und 
nehme mit:

• gute Laune

• alte Freunde

• neue Freunde

• meine beiden Hunde

• viele Träume vom guten 
Wetter

• viel Fantasie.

Ich zelte gern und verbringe 
Abende am Lagenfeuer. 
Da kann man Würstchen 
braten, singen und Mücken 
bekämpfen.

Am liebsten verbringe ich 
Freizeit am Wasser, wo man 
baden, schwimmen, tauchen 
und paddeln kann.

Angeln würde ich nie, weil ich 
Mitleid mit Fischen habe. 

Die ganze Natur soll man doch 
mit Respekt beobachten.

Grafiken © Colourbox
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VON ANNA TOMASZEWSKA
CXXXVII LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE Z ODDZIAŁAMI DWUJĘZYCZNYMI IM. ROBERTA 
SCHUMANA | 17 JAHRE | LEHRKRAFT: ANETA KMIECIK

ZUHAUSE IST ES DOCH 
AM SCHÖNSTEN, ODER? 
WARUM REISEN MENSCHEN 
ÜBERHAUPT?

Von Zeit zu Zeit brauchen 
wir eine Pause von der 

Realität. Zu Hause fühlen wir 
uns immer am sichersten, aber 
manchmal unsere Arbeit tut 
uns unbedingt müde. Tägliche 
Routine macht uns fertig und 
wir brauchen eine Flucht. Das 
ist, wenn wir uns zu reisen 
entscheiden. Auf einer Reise 
können wir uns ausruhen, wir 
haben keine Obliegenheit. Wir 

müssen nicht aufräumen, nicht 
kochen, keine Wäsche waschen 
und so weiter.

In anderen Ländern, oder 
einfach Örtern, können wir 
viele neue Dinge ausprobieren. 
Zum Beispiel Küche, die sich 
von unserer unterscheidet. 
Neue, interessante Kultur. Oder 
wir können großartige Natur 
genießen. Möglichkeiten gibt 
es viele. 

Es ist gut, um neue 
Erfahrungen zu erleben, aber 
letztlich müssen wir zu unserer 
Realität zurückkommen. 
Immerhin, es ist das verdiente 
Geld, das uns die Möglichkeit 
um Reisen in erster Linie gibt.

© Colourbox
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VON JOANNA WITCZAK
II LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. JANA PAWŁA II | 17 JAHRE
LEHRKRAFT: ALEKSANDRA PAWELSKA

WARUM REISEN WIR SO GERN?
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ZUHAUSE IST ES DOCH AM 
SCHÖNSTEN, ODER? WARUM REISEN 
MENSCHEN ÜBERHAUPT?
VON KRZYSZTOF LEWANDOWSKI
I LICEUM OGÓLNOKSZTAŁCĄCE IM. M. KOPERNIKA W ŁODZI | 14 JAHRE
LEHRKRAFT: ANNA KAŹMIERCZAK 

Die Mehrheit von 
Jugendlichen sagt, dass 

sie in der Zukunft sehr viel 
reisen werden, aber manche 
sind ganz anderer Meinung 
und sie haben keine zukünftige 
Reisepläne, weil sie sich viel 
besser zu Hause fühlen. Um 
das zu verstehen, muss man 
zuerst die Vorteile kennen. 
Viele glauben, dass Reisen 
leider ungünstig sind, weil 
man fast immer sehr viel Geld 
ausgeben muss, sodass man 
einen Ausflug machen kann. 
Das finde ich aber nicht wahr. 
Beispielsweise kann man 
in einem Zelt oder in einer 
Jugendherberge schlafen. 
Viele Menschen empfinden 
mehr Ruhe, wenn sie einer 
Routine folgen und finden 
Reisen weniger spannend. 
Deshalb kann es für manche 
besser sein, zu Hause zu 
bleiben, statt einen Ausflug zu 
machen. Zahlreiche Personen 
wollen im Haushalt bleiben, 

weil sie mehr Zeit finden, 
sich auf persönliche Projekte 
zu konzentrieren, oder sich 
zu entspannen. Es kann auch 
besser sein, zu Hause zu 
bleiben, für Menschen, die 
gesundheitliche Probleme 
haben, denn ihre Medikamente 
sind erreichbar. Obwohl es 
sehr gemütlich sein kann, 
zu Hause zu bleiben, ist es 
meiner Ansicht nach viel 
abwechslungsreicher, in 
einen neuen Platz zu fahren, 
da man neue Erfahrungen 
sammeln, neue Leute treffen 
und die Persönlichkeit 
entwickeln kann. Einige 
Jugendliche interessieren 
sich für Sprachreisen. Ich bin 
überzeugt, dass sie die beste 
Fremdsprachenlernen weise 
sind, denn man ständig eine 
Fremdsprache nutzt, wenn 

man zum Beispiel bei einer 
Gastfamilie wohnt oder

regelmäßig einen Sprachkurs 
besucht. Man kann auch neue 
Freundschaften bilden, was 
zur Entwicklung von sozialen 
Fähigkeiten beiträgt. In Polen 
fährt fast jemand jedes Jahr 
zum Urlaub, was nicht immer 
so populär in anderen Ländern 
ist. Abschließend möchte ich 
sagen, dass, obwohl Reisen 
sehr gut und unterhaltsam 
ist, nicht alle Leute genauso 
gerne reisen wie andere, und 
das sollte immer respektiert 

© Colourbox

Bild: https://www.20min.ch/story/hotel-
test-fuer-ferien-unter-palmen-musst-du-
nicht-weit-reisen-103117252
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INSIDER-TIPPS FÜR KRAKAU: 
ENTDECKT DIE VERSTECKTEN 
SCHÄTZE DER STADT! 
VON JAGODA JANAS
INTERNATIONAL SCHOOL OF KRAKÓW | 16 JAHRE
LEHRKRAFT: KATARZYNA PIESZCZEK-JANAS

Hallo Leute! Ich bin eine 
Deutschschülerin, wie eine 

große Menge Leser dieses 
Magazins. Jede Sommerferien 
mache ich gern mit meiner 
Familie in verschiedenen 
Ländern Urlaub. Am liebsten 
mag ich aber zu Hause in 
meinem Heimatland die langen 
Tage in den Ferien verbringen, 
weil ich es immer bequem und 
perfekt zum Faulenzen finde. 
Das bedeutet aber nicht, dass 
ich immer zu Hause bleibe, 
und dass Krakau, die polnische 
Stadt, in der ich lebe, von 
mir nicht erkannt ist. Also 
den Lesern, die in Krakau 
wohnen und in den nächsten 
Sommerferien Urlaub im 
Ausland nicht machen können, 
sage ich: “Keine Sorge!” 
Allen, sowohl den Krakauern 
als auch allen, die in den 
nächsten Ferien einen Ausflug 
in meine Stadt machen, kann 
ich ein paar interessante Orte 
empfehlen.

In jeder Stadt mit einer reichen 
Kultur und wunderschönen, 
alten Architektur sind die 
Plätze in der Altstadt ein 
geschäftiger Ort, in dem man 
eine tolle Erfahrung erleben 
kann. Zuerst sollte ich über 
das Zentrum in der Altstadt 
des Krakaus erzählen, weil 

es nicht zufällig ist, dass es 
jedes Jahr so viel Tourismus 
hat. Auf dem Hauptmarktplatz 
gibt es viele Gebäude, die 
oft mit Krakau verbunden 
sind; die Marienkirche, zum 
Beispiel, ist eine der meist 
bekannten Kirchen in Polen. 
Es wurde in einem gotisch-
romanischen Stil erbaut und 
hat zwei hohe Türme, von 
denen man um jede volle 
Stunde einen unvollendeten 
Turm-Signal hört und dem 
Trompetenspieler winken 
kann. Vor der Marienkirche 
gibt es Stände, in denen man 
ein traditionelles Brötchen, 
die Obwarzanek, kauft und es 
probiert. Neben der Kirche gibt 
es auch ein Denkmal von Adam 
Mickiewicz, einem beliebten 
Dichter, der in der Epoche der 
Romantik geschrieben hat. In 
der Mitte des Platzes stehen 
die Tuchhallen; ein historischer 

Marktplatz, der ein idealer 
Ort ist, um etwas Schönes wie 
Schmuck aus Bernstein oder 
andere Mitbringsel zu kaufen. 
Dort ist auch der Eingang 
zu einem tollen Museum, in 
dem man über die Geschichte 
vom Hauptmarktplatz im 
Untergrund lernen kann. 
Letztens, in der Nähe steht 
der Rathausturm, den man 
jeden Montag kostenlos 
besteigen kann. In dem Keller 
von diesem Gebäude ist das 
Volkstheater, das oft tolle 
Stücke aufführt.

Wenn man den Weg hinter 
der Kirche entlang geht, 
kann man einen kleineren, 
aber gleich schönen “Kleinen 
Marktplatz” besuchen. Es ist 
von wunderschönen alten 
Gebäude umgeben. Oft finden 
dort verschiedene Konzerte 
und Volksfeste statt, auf denen 

© privat
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man die polnische Kultur 
genießen kann. Auch für Fans 
von Kristallen, Horoskopen 
und so was gibt es dort mein 
Lieblings-Kristallgeschäft, CUD, 
das sich im ersten Stock des 
Alternatives Klub befindet. 
Ich kann das nur immer 
empfehlen!

Danach ist es besser, zum 
nächsten Ziel mit einem Bus 
oder Straßenbahn zu fahren, 
weil es ein bisschen weit 
weg vom Stadtzentrum ist. 
Dieser Ort ist Plac Nowy, 
der Judenplatz in Kazimierz, 
im Judenviertel in Krakau. 
In diesem Viertel gibt es im 
Allgemeinen viele Restaurants 
von verschiedenen Kulturen. 
Dieser Platz ist klein und 
ist deshalb zwischen den 
Gebäuden im Viertel versteckt. 
In der Mitte vom Platz gibt es 
Okrąglak, ein rundes Gebäude, 
das in der Vergangenheit 
eine Metzgerei war. Jetzt 
gibt es dort aber Stände mit 
Zapiekanki, einem polnischen 
Snack vom Brot, Käse und 
anderen verschiedenen 
Zutaten. Wenn man um dieses 
Gebäude herumgeht, kann 
man von mehr als einem 
Dutzend Imbissständen diese 
Speise kaufen. Wenn man früh 
aufstehen will, kann man den 
Flohmarkt, der jeden Samstag 
auf diesem Platz stattfindet 

und manche Vintage-Schätze 
finden.

Letztens, im Osten der Stadt, 
auf der anderen Seite des 
Weichsel Flusses gibt es das 
Podgórze- Stadtviertel. Dort 
auf dem Platz gibt es viele 
schöne Blumen und Bänke, 
die vor eine großartige, sehr 
grandiose Kirche, die im 
neugotischen Stil erbaut ist. 
Dort kann man ein paar Fotos 
machen und Freunden schicken 
und vielleicht in einem Café 
oder meinem Lieblings-Sushi-
Restaurant, Yatai, noch etwas 
essen.

Das sind alle Plätze, die ich 
heute hier vorstellen möchte. 
Ich hoffe, dass ihr meine 
Tipps und Empfehlungen 
dafür nutzen könnt und, 
dass ich euch für eine Reise 
ins Krakauer Stadtzentrum 
überzeugt habe.
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WORTSCHATZ
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VON BARTEK SOWA
SZKOŁA PODSTAWOWA NR 1 IM. ADAMA BORYSA W WITKOWIE | 11 JAHRE 
LEHRKRAFT: ELIZA MARCINKOWSKA

REISEWOLKEN



50

D P N Q N X B E R N Y U R

P A C K L I S T E U N E F

B T T K Y V C I S T I O E

P A R E F F O K E S A T W

O Z D E W Y F R E D B E F

S S Y E N E K F T I E G A

T J T V N U Ü I ß X N D D

K K Z Z N H E A L R T U E

A B X F R Z P Z U T E B O

R M T E I S A T S E U C I

T B R E L W L F X G E V C

E F R F B U O S I A R C D

P F M Q K A S T R A N D O

PACKLISTE FREIZEIT ABENTEUER BADEN SPASS BUDGET

UNTERKUNFT REISEFÜHRER KULTUR KOFFER STRAND POSTKARTE

WORTSUCHE



51

KREUZWORTRÄTSEL

1. Das Gegenteil von „Abreise“
2. Das Transportmittel, das in der Luft

fliegt
3. Größter See in Deutschland
4. Ein Ort mit einem berühmten Bauwerk

in Italien, das eine Schieflage hat
5. Ein umfangreiches Reisedokument mit

allen Details der Reise
6. Eine kurze Reise für Vergnügen oder

Bildung
7. Eine Art der Übernachtung im Freien
8. Eine Person, die Reisen organisiert und

durchführt
9. Ein Zeitraum ohne Schule, oft im Som-

mer oder Winter



52

das Gewässer

die Insel

der Wasserfall

der Gletscher

der Reisepass 

die Wüste 

der Strand

der Wolkenkratzer

die Erholung 

sich erholen

der Alltag

die Sehenswürdigkeit

besichtigen

die Natur

das Grüne

der Wald

das Lagerfeuer

die Umweltverschmutzung

ökologisch

die Entspannung

sich entspannen 

die Ferien  

der Strandball 

der Koffer 

das Segelboot 
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die Reisetasche 

die Sonne

die Sonnencreme 

entspannt 

der Naturliebhaber

die Ausrüstung

die Hängematte

grillen

unersetzlich

atemberaubend

die Entspannung

malerisch

das reiche kulturelle Erbe

begeistert

inspirieren

faszinieren

einzigartig

hausgemachte Spezialitäten

Kajakfahren

die Wanderung

kultureller Vielfalt.

einzigartiges Erlebnis

das Klima

die Schifffahrt

der Badeanzug

der Bahnhof  

der Zug 

der Regen

der Flughafen 

der Sonnenbrand

die Sonnenbrille
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UND NOCH EIN PAAR NÜTZLICHE 
WENDUNGEN:

• mit dem Auto / Bus / Zug fahren –

• ans Meer / an die Ostsee / in die Berge / ins Gebirge 

fahren –

• die Sommerferien bei der Oma / dem Opa / den Groß-

eltern verbringen –

• am Strand liegen –

• in den Bergen wandern –

• sich Sehenswürdigkeiten anschauen –

• Städte besichtigen –

• Zeit in der Natur verbringen -

• Urlaub machen/haben -

• Camping oder Fünf-Sterne-Hotel -

• Pro und Contra haben -
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